Pressemitteilung

Speaking Sex
Diskussionsrunde am Montag, 19. Juni 2006, 19 Uhr 

Mit Elke Krystufek, Carola Dertnig, Meike Schmidt-Gleim, Hemma Schmutz
Moderation: Georg Schöllhammer
Im Salzburger Kunstverein sind – im Rahmen der Sommer Szene 2006 –  von 20. Juni bis 9. Juli 2006 Arbeiten des französisch-österreichischen Künstlerkollektivs Superamas zu sehen. Zur Eröffnung steht die Performance Casino auf dem Programm, eine bewegende, unterhaltsame und komische Studie unserer medialen Wirklichkeit und ihrer Rezeption rund um vier temperamentvolle Cheerleader. Wie in ihren anderen performativen Arbeiten auch arbeiten Superamas dabei mit Klischees, medialen Versatzstücke, den Mitteln der Werbung und setzen auf Irritation, Provokation und Spektakel pur. 
Die Veranstaltung Speaking Sex widmet sich in diesem Zusammenhang der Frage,  was sich auf der Ebene der Darstellung abspielt. Wie weit ist es möglich, durch die Ausreizung der Übertreibung der Darstellung selbst Kritik und so etwas wie eine Katharsis zu erzeugen? Gesprochen wird dabei aus der Position der Frau. Historische Vorläufer sind die feministischen Anti-Porn und Pro-Porn Debatten der 1970er Jahre, die ein Thema behandelt haben, das nach wie vor virulent ist. 
Carola Dertnig: Künstlerin, unterrichtet an der Universität für bildende Kunst in Wien. Gründerin des Künstlerinnenkollektivs „a room of ones own“, arbeitet an einem Buch über die Performance-Szene in Österreich.
Elke Krystufek: Professorin an der Akademie der Bildenden Künste in Wien, mit ihrer Performance „Satisfaction“ in der Kunsthalle Wien löste sie eine anhaltende Diskussion über Möglichkeit und Unmöglichkeit weiblicher Selbstdarstellung und Voyeurismus aus.
Meike Schmidt-Gleim: Philosophin und Künstlerin, lebt in Paris und arbeitet seit ihrer Neuherausgabe von José Pierres „Recherchen im Reich der Sinne - Die 12 Gespräche der Surrealisten über Sexualität“ aus weiblicher Perspektive an einer Verbindung von Kunst und Wissenschaft.
Hemma Schmutz: Kunsthistorikerin und Direktorin des Salzburger Kunstvereins, bis 2005 Generali Foundation Wien, hier u.a. Ko-Kuratorin der Ausstellung „double life. Identität und Transformation in der zeitgenössischen Kunst“.
Georg Schöllhammer: Leiter documenta 12 Magazine, Redakteur und Herausgeber der Kunstzeitschrift „springerin“, Autor und freier Kurator
Weitere Informationen
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